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(Tpezial-Anzeig- e von dem Piano und Victrola-Laden- )

Dieses sind wundervolle Offerten", sagt das enthusiastische Publikum,
beim liberalen Einkauf von diesen
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Die Nachfrage nach denselben ist so groß, daß es jetzt aussiebt, als ob die beschränkte

Anzahl, welche wir von den Fabrikanten zu einem Spezialpreise erhielten, vollständig ver-kau-

werden wird. Sie haben immer noch genügend Zeit, dieselben sorgfältig zu unter

suche, aber wir müssen Jhiten raten, promptzu handeln, um nicht enttäuscht zu werden.

Kontnien Sie am Samstag zu diesem Verkauf, denn diese Preise können nur so lange
dauern, wie der Vorrat anhält.

Dies ist der Eröffnungstag de größten Verkaufs in der Geschichte des Hudson Piano-un- d

Victrola.adens.
Die Heimstätten werden mit jedem Tag glücklicher und freudiger gemacht werden,

wen Musik in denselben ist.

Während die bestellten Planers nach allen Teilen der Stadt geschickt werden, werden
in unseren Verkaufsräumen mehr inspiziert und gekauft. Tiefe drei ausgewählten Player-Piano- s

werden von denen am meisten gewürdigt werden, welche dieselben kennen.
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Artapollo Electric Player
Annivcrsariums-Prci- s $620

Vir glauben, daß dies die wunderbarste Offerte ist. die jemals
in diesem Staate in elektrischen Upright Planer-Piano- s gemacht
wurde ein Artapollo mit dem modernsten Gcbäusc und allen
neuen Perbcsscrun.;en fiir nur !2.

Tcr Ton deS Artavollo ist ivnndcrbar süs; und mild, scine ?lk-ti-

ist äuszcrst gut und das Material, die Arbeit und Herstellung
sind absolut erstklassig.

ES dat attraktive Vorzüge, die in keinem anderen Planer-Pi- a

no zu finden sind.

ES ist die beste Gelegenheit Ihres Lebens für $G20.

Teckc und einjährige Bedienung.

Brambnch Baby Grand
(Mit elektrischen Äpollo Planer)

Annivcrsariums-Prcl- s S90
?ac Brambach Babn ttrand ist cineS der feinücn kleinen Grand

Pianos, eines der Mciskcrslückc der Piano-Ind"srri- Und die
?lvollo Planer Aktion in ein wunder moderner Technik.

Dieses Babn (rand Planer Piano ist ein sehr attraktives
mit wo der Raum wertvoll in. ES

nimmt sehr wcnia Platz ein. in sehr schön und bat alle Porzüge
(rand in der vollen (rös;e.

Präcktia poliert, ein .lunmvcrk in jeder Hinsicht, in dieses
Plnncr-Pian- o ein seltener Vcrt für nur 900.

geben wir ein Eabinct für Musikrollcn, eine Quantität Rollen, Bank,

Ellwood Playcr-Pian- e

Annivcrsariums-Prci- s $371
?as (5llivood iwi einen süßen, niilden Ton' von bcmerkcn?wer-tc- r

Ncinlicit. und prächtige Aktion.

ES bat eine clx'n verbesserte Pcdalin 'orritunji. durch wcl-di- e

das 2incl stkcjdnnäßiacr und Iciclucr acüaltct wird, als jemals
vorder. TaS in ein ltrachmcnr, lvcld?cc. es auch der
Person, lvclchc mit der Technik der Musik unerfahren isr. rnuoa-lich- t,

sofort mit nntcrn Äncdruck zu spielen. Tic TranSvonnit-Vor-richknn- a

crinölicht cS Ihnen, in acht Tchlülscln zu sviclcn.
Tao Elnvood wird jcbt zu einem bemcrkcnSivcrtcn Preise rt

für :171.

Mit jedem dieser Player-Piano-- ?
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.Hudson Methode und Hudson Bedienung mit jedem Piano gekauft während diesem Verkauf

Vcrm wir Ihnen ein Piano verkaufen, so cndiat unser Interesse nickt, lvcnn es nbaclicfcrt thodcn der Hudson Organisation sind auch ein ,eil des Charakters dic,cs Ladens. Tie Integrität
wird Wir bringen es qcnau an den Plan in Ihrem vcim. wir schicken Policrcr und desselben wurde niemals in ,rac gestellt. .

um es in verfetten Zustand zu scvcn. Wir desorqcn den Planer kostenfrei für ein Jahr. Wir erlauben irgendwelche annehmbaren .ahliinbcdlnaungcn. Emc kleme Anzahlung und
Wir sehen darauf, das;' der stunde absolut zufriedengestellt wird. Tie ehrlichen Gcschäftsmc- - leichte Abzahlungen, welche sicher zufriedenstellend sein werden, können arrangiert werden.

3 um Besitz.

Unter den Wundern des Weltalls
sind die Metebriten nicht die letzten,
und zum mindesten gehören sie zu
den ausfallendsten. Sind sie doch

die einzigen stofflichen Gegenstände,
welche von der unermeßlich weiten
Außenwelt auf die Erde gelangen!
Und obwohl Meieor-Niederstür-

schon Jahrhunderte vor Christi Ge
burt bekannt waren, ist es nicht
viel über hundert Jahre her. das;
diese .Himmelsboten" die Anerken-nun- g

wissenschaftlicher Kreise gefun-de- n

haben. Vorher waren sie nur
Gegenstand des Aberglaubens oder
des Nichtglaubens. Im neuen Ge-läu-

des Nationalmuseums in der

amerikanischen Bundeshauptstadt ist
eine der größten und bestgeordneten
Sammlungen von Meteoriten zu

finden, teils im Original, teils in
Nachgüßen. Diese Sammlung um
faßt vollständige Meteoriten aller
Nummern, von der Größe eines
bloßen Kieselsteinchens bis zu ge
waltigen felsblockarttgen Massen,
wie der Meteorit von Bacubirito,
Mexiko, dessen Gewicht auf 25Ton
nen geschätzt wird. Dieser ruht
noch immer an der Stelle, wo er

niedergestürzt ist; aber ein voll'om-men-

Guß desselben ist im Nation
nalmuseum zu sehen.

Doch ist das noch nicht die größZ,
Mcteoritenmasse; das ist vielme.

ie, welche von dem bekannten
Peary vom Kay Jork.

Grönland, gebracht wurde und 73,-00- 0

Pfund wiegt. Als zweiter
kommt dann jener Meteorit von
Bacubirito mit rund 50.000 Pfund,
und als dritter der Fund von e.

Ore., mit 31,000 Pfund.
Alle diese sind (5 i s e n - Meteorite;

5.5er auch unter den Stein - n,

oder Aeroliten, gibt es
Der größte Meteor

Stein, ocn man kennt, ist der von

jtnyainya, Ungarn, welcher etwa 550
Pfund wiegt und derzeit im Wiener
National , Museum lagert.

Das Wasningtoner Nationalmu
seum hat neuerdings ein Handbuch
über seine Meteoriten - Sammlung
berausgegcben, und sein Verfasser
Dr. George P Merrill. Oberkurator
der Abteilung für Geologie, hat da-n- u

eine kurzgefaßte Geschichte der
Meteoriten - Niedrrgäage verbunden.

Es ist anzunehmen, daß schon
seit undenklicher Zeit Meteorite aus
die Erde niedergefallen sind. Gleich-lco-

wurde sehr lange die Möglichkeit
rner derartigen Erscheinung mit an-- .
Erster Zweiselsucht behandelt, die so

groß war. daß, wenn ja ein solcher

Gegenstand in ei:' öffentliches Mu-seu-

gelangte, die Aufseher ihn
aus Furcht,, sich nur lächerlich

damit zu machen'
Andererseits wurde ein Meteorit-Stei- n,

weiter im alten Phrygien
(Kleinasien) um hc?. Jahr 200 v.
Chr. niederging, as Zybele. die Mut-ie- r

der Götter, verehrt. Ein anderer,
aus dem siebenten Jahrhundert nach

Christus, ist zu Mekka in die nord-östlic-

Ecke des Karaba - Tempels
lingccaut und wird als eine der.

Reliquien angesehen. Auch im
nralien Meriko ist eine solche Vereh-run- g

obne Zweifel vorgekommen. Ein
Tttn - Meteorit von Casas Grandes,
Meriko jegt ebenfalls in der

Sammlunz in Washington
etwa 3000 Pfund wiegend, wurde

in einer alten Nuine in Mumien-Kleide- r

gehüllt gefunden, was darauf
h:t:weist, daß die borgeschichtlichen er

ihm ungewöhnliche Verehrung
erwiesen.

In Europa wollte, trotzdejn manche

;fc!!e von Meteorit - Niederstürzen
wohlbeglaubigt waren, die wissen-

schaftliche Welt lange absolut nichts
von dergleichen wissen, und noch im

ahre 1772 berichtete ein Komitee an
die französische Akademie, daß die

Meteoritc gewöhnliches Ge-ste-

seien, das vom Blitze getroffen
worden sei!

1724 aber berichtete ein deut
scher Gelehrter namens Chladni. der
eine gründlichere Untersuchung vorge-nomm-

hatte, daß es in der Tat scl-ch- e

Körper gebe, die aus Himmels-räume- n

gekommen seien. Er bezog
):ch besonders auf den jetzt bekannten
tiscn - Meteorit .Pallas", welcher
scton 1749 auf einem hohen Berge
bei Krasnojars!. Sibirien, gefunden
wurde und auf keine andere Weise
dorthin gekommen sein konnte, zu-m- al

auch keine Vulkane in jener Ge-get- td

sind. Doch es dauerte noch im-w-

etwa zehn Jahre länger, bis die

gelehrte Welt allgemeiner an solche

Himmelskörper glaubte. Ueberzeu-en- d

wirkte besoitders ein Schauer
von Meteor - Ste'nen, welche im
April 1803 nicht weit von Paris

üitc 3000 im ganzen!
Das war genug auch für die dicksten
Schädel des Vorurteils.

Es sind insgesamt mehr als 650
Niederstürze von Meteoriten oder
ZZunde solcher, glaubwürdtg berichtet
worden. Ueber die näheren Umstände
solcher Erscheinungen sind jedoch die

Angaben noch sebr unsicher.
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Von Hindcnliiirg und Von Ludendorss.

Ausbildung der Amerikanischen Legion in Kanada.
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Die Alliictten erössnen Offensive bei Saloniki.

Nückskändiqkrit englischer 2chüfn,c
schütze schweren Kalibern.

ie fchuuTcii SchiiK-faiione- von

(iroiVin Sialiber bieten denen roit ge

ringerer Roluweite gegenüber unbe
stritten vermiedene Vorteile dir.
Wettn iiüii iiber lii;a.laiid schon weit
früher ah rentfililand innt feinen
"..'' Zentimeter (''eschiif.en zn Ml

t5e:ilii;ie:er vejjiiiten iiderin, so

I?e.t dn einen iian j besonderen
'innd, V.'uut weil., das; (inaLmd

sor:nibre.',d versuche macht, statt der
Traiitaeütii'öe s.izweren .Vialiber-ö- , die
ihre esiiakeit aeen den Trnck der
Pnlerasie durch rabtnntwitflnna.
erbalten. leistunviäbi'.ere Mantel
rinrebe nech delltschen: 3i)ftciii zu

I'nen, bei denen dac- - innere Nebr
dü.-c- ans-.e- lieis-- ,

anse.-,eaen-
e

und i)Iin:ie die nötige &
sti ieit leronunt. iiev ist nun aber
rar nicht se leicht: denn schon ,znr

im dev U;tantelv rou .".0,7,

üentinuter .Qanoneu iicböreu roll'
ständig tadellose, durch und durch
ilKichuiä?;t(V- - Tieelstablb locke von
s.-- l 1 1 ci Meter Durchmesser, und
die scheinen bic-- jetzt nur deutsche

erke berslellen zu können.
Cse i'.ros-.e- r daö (eschiikkaliber. bi

sto mehr chwieriakeiten macht aber
. auch die Trabttonstruttion.

in verslossenen abre verbreite'
ten nun englische Vlatter die Nach-

richt, das; e auch den (iua.Iündern ge-

lungen sei. gros'.e Mantelriilgrobre
von binreichender Festigkeit berzu-stelle-

2ebr bemerkenc-wer- t erscheint
demgegenüber eine Nachricht der n

Leitung Esvana Nueva",
wörtlich übersetzt:

Aus durchaus sicherer Ouelle
wir, das; vor einiger ,'cit in

Skoeburnnes; bei chies'versucheu mit
einer bei Vickero (England) berge
stellten Mantelring Kanone von MO.fj

Zentimeter Kaliber, die für die fva
nische Marine bestimmt war. das
Robr scheu bei den ersten 5chies;ver-suche- n

zersprang. Einzelbeiten über
den Miszertolg. dem glücklicherweise
keine Menschenleben zum 5)pser sie-

len, konnten wir leider nicht in Er
fabrung bringen. Der Vorfall ist
deshalb von Interesse, weil Vickerö

sowie auch Armstrong bebanvteten.
dak sie ebensogut grosse Kanonen mit
Mantelring wie mit Trabtrohrcn
herstellen könnten, dak sie aber nur
deSbalb bei den Trahtrobren blieben,
weil sie diese den Mantelrobren
durchaus überlegen hielten und weil
die Vorzüge der Trahtrohr gegen
über der Montelrohr Konstruktion

gar nicht wegzuleugnen seien".

il Die Ernennung des Feldmarschalls
Von Hindenburg zum Chef des Großen
Generalstabes und deZ Generals Von
Ludendorff zum Generalquartiermei-sie- r

hat in ganz Deutschland und bei

seinen Verbündeten die größte Zufrie-denhe- it

verursacht.
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biergewohnten ttehleir schließlich den
Resinatwein sehr gern getruitkeu
haben.

Nicht zn fangen
Man war beim Essen und der

Nachtisch war aufgetragen.
Willst du Torte oder Pudding?"

sragtc Vater den Tontmy.
..Torte", erwiderte Tomnm sofort.
Ter Vater seufzte, da er der viele

Belehrungen über gute Manieren ge-- !

(iZricchischcs NationelgctrLnk.

Weniger bekannt als die griechi
scheu Südwcinc ist das Nationalge
tränk, der Resinatwein (geharzter
Wein). , Er verdankt seine Entste

hung der nach unserem Geschmack
üblen Ängewohnheit der griechischen
Landbevölkerung, in den srifchgekel-terte- n

Wein Pinienäpfel bineinzu
werfen, um ihm in dem teilweise sehr
heinen .Ulima bessere Haltbarkeit zu
verschaffen. !ür tinsere Ztingcn ist
der ttesckmack ein beinahe widerlicher,
tcrpentinähnlicher: wer aber länger
im Lande verweilt, gewohnt sich

schließlich daran, zumal er erkennt,
daß dieser Resinatwein für die Ge
sundheit außerordentlich bekömmlich
ist. Sogar die bayerischen Soldaten,
die seinerzeit mit jönig Otto in
Griechenland waren, sollen trotz ihrer

easa m msmmtsm m m mwM!raamTmfM
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Das Bild zeigt General Sarrail (mit Kreuz bezeichnet), General Moschopoulos. den griechischen Besehlshaber in
Saloniki und einige britische und serbische Befehlshaber.

Ein französischer Sol-da- t
stürzte auf der Fahrt von Cham

bry nach St. Julien im Credo-Tun-n- el

auf das Bahngeleisc. Er wurde
aus der Stelle getötet

Die e r st e n Ausgrabungen von
Powpeji, das 79 n. Ch. verschüttet
wurde, fanden erst 1743 statt; sysie
rnatisch werden sie erst seit 1860 be-

trieben. Es sind bis jetzt etwa drei
Fünftel der Stadt aufgedeckt.

dacht, die er dem Sohne hatte zuteil
werden lassen.

Torte was?" fragte er freundlich.
Aber die Augen des Kleinen waren

fest auf das Gebäck geheftet.
..Torte was." fragte der Vater

noch einmal, diesmal aber mit schär
fercm Tone.

Torte zuerst", rief Tommy freu
bestrahlend aus. Anzeigen in der Abcndpost bringen Resultate.


